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525 der BeilaGen zu den stenogranhischcn Protokollen des 

Bund e sr,:l te s 

B e r ich t 

des Finanzausschusses 

iibcr den Gesetzesbeschlu8 des Nationalrates v 0::1 10. I'Iärz 

1971, betreffend ein Bundesgesetz über :naßnahmen auf dem 

Gebiete des Bewertungsrechtes (Be~ertungsgesetz-Novelle 1971) 

Der vorliegende Gesetzesbeschluß des Nationalrates sieht 

eine Reihe von l.nderungen der verschiedensten 'Teilbereiche 

des Bev:ertungsgesetzes vor. Die \'~esentlicbsten j'~nderungen be­

treffen eine Heuregelune; hinsichtlich der nächsten Hau-pt­

feststellung der Einhei tSI'!Crte des land- und forstT;'irtschaft­

lichen Vermögens, eine Hinaufsetzunr; des Kapitalzinsfußes 

bei Idederkehrenden :l.'Tutzungen und Ileistungen s01:'ie Bel"ertunss­

vorschriften auf dem Gebiete der Wertpapiere und Anteile. 

Der Finanzausschuß hat die gegen~t~ndliche Vorlage in 

seiner Sitzung vom 23. I'Iärz 1971 in Verhandlung rzeno8men. 
'." 

Auf Grund eines Antrages des Berichterstatters vurde 

mit Stimmenmehrheit b6schlossen, dem Hohen Hause zu empfehlen, 

Einspruch zu erheben. 

Als Ergebnis seiner Beratung stellt der Finanzausschuß 

den AntraF" der Bundesrat ,-rolle beschließen: 

Gegen den Ge setze sbe schI uR de s lJntioncllrate s von 10. 11[;,rz 

1971, betreffend. ein Bundese;e setz über I'lnßnahmen auf deTel Ge­

biete des Bel·.'ertungsrecht8s (:r3el·:ertungsgesetz-IJovelle 1971) 
'::ird Einspruch erhoben. 

Beg run dun g 

1) DUl"eh die geGenst~i.ndli cl-!e Be~'lertungsßese~z-Eovclle ;'Jerde{l 

betr·t~chtl:i.cL,e St(;"!uerall;:;:C~Ule be~'lir}:t) d5_e sie:l nicht Lur 

sonc1ern auch aU.i jeflcs 

der' LJ:i.nder uncJ. G:.;mc:!.nden erhei::licl:. 

Auswi~{ungen fUr die L~nder und Ge~eindcn in erster Linie 

bei der Er~~chaft~steuer, der Gcwcrbekapitalsteuer und 

der Grundsteuer ergeben. 
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\'Jesentlich vlird das Steuerauf!:::ommen durch 

1 
.. .t... ' -:"tJ ... 

die Eini)czj.eüun;; cdc.:r t~.'l!3erachtl~.s,sun0 von l' 1 r"SCDE'..l CSO;U-

tern in die Bemessui1gscr'undl2.0e eier einzelnC:!t!. 3tCI).crfl )~e­

eii1flu3t. Dies gilt j.nsi;c~38nclS'l""c i'Li.!: die ncu6cscj'lnf:'cDe j3c·-

st:lL11!1UnZ des '\ 6)+ J;i)s. 1, \'iC'no.C!1 ;;el:.s:~onsr~~clc~.:;'ccllu!lScE 

. (' t ' .. ' I' . c --ee t" "lUl' ~ (~cr~ <" u':- o-e1."· (!.';.C lUl T2g·~.;ns2. z ZL~l'l gr·t;rlCl~:;~.::J .. "c.z :lCli. l"~-~ :.: .3 ..L!!L:~ ~lG '-' ...., u', '""-

EerUc;~sic~lt:L;::;L1.r:g von c:.u::'~;3chte:':;er:cl bcdir~[,;'cen Lasten als 

Durch d:!.e Bej.fJci:lal tur:g des Ee1:tarllC1ei1stsa tzeo für 

das land'l1.i.Y'tscll2.:'tlt ebe VerrnöGcn von 20.000 Schilling 

erfolgt- nicht nur l:e:i.ne A<passung der land','1irtscl1D.ft-

licn.en E(]l:tarslit;~e an C:ü: geänd8I'ten G:'.:lüverlläl tnisse, 

sondern es werden sIch hiedurch auch Ausf~lle bei der Grund-

Zu einer v,)e,sentlichen Verr:i.l:.gerung des Stew:;rauf1coffimens 

füh:;.'en aucl1 alle ncu[;c,scflaffenen Bes timmt.U1g,~"n -' d5_c die B8-

wertung von Aktien und Anteilen zu~ Gegenstand hahen. Dies 

umsomeilr, als die Sonci.eriJes ti:nmung üi.::er dj.e Bewertung von 

Aktien und Ante::"len nunmehr c.uch für die ~~rbscha::'tssteuer 

Geltung haben soll. 

2) Die B)hanc111mg der' Bevlcrtw1gsgesetz-Novelle \'mrde vom F:Lnanz­

und Budßet2.ussclmß üiJereil taoGeschlossen, sode:ß der mit 

dieser I\;a terJe ;Je f2ßte Unt;er8u8scr~uß keine Gclegen.!~ei t hatte-, 

seine Arcei t zu oee~1den. Die G::s8tzesnovelle ist dai121' LÜ t 

einer Anzahl von legistischcn ~ehlern behaftet, die deren 

Vollziehung ersc1iHeren und die Venwl tung belasten. 

, 
t 
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,....".. B J' .r:unlge 2S Cl.I~lmunr:en der Novelle sj_11d c: 1 t· . ,. t ~ ,:-,ogar pra"= lscn nlcn 

vollziebbar.: als S'.dsD:Lcle se:Len cl'w2ümt; 

Das gel te~lde, Eri)schafts- und Sc ~lP;-'kUi}f)'C: C') 1-"'lUE~ ""0'eC')e~- r, l' c-' t -l' n _.&. .:. _ ... _ _ u"_. V"'j ...... 0 ... Vl_. t--J ... .1 

allen scin8n E3estin-li:iungeD darauf 2iJgc::;tcül t: J GaS der :.i:}:'\·lerlJer 

bei einem Erwerb von Todes vJegeü Czvl. be:L eine r ?'uv·!cndung 

unter ~'jel;enclen die ihm im ~:;ei tpunkt de::) Er:·;croes el'fel{ti v 

zukommende ßereicheruny zu versteuern ,'",,';- f,. 1 tj ~..I.u.. ;,J .. v - A~:;s. 2 der 

B ' ..,t "'-'r'~' ~ "--. 'T ., - ,,--- '. eW21 .Ufl.-','::':'-,e."e l,.,~-.!-..;ovell c, lq-(! 1"Ol',,,,-(,,'j nUUi V,1 C'hr "--' __ ._V ,,/ .#-. J .'f _(....,.. "''' • .&. .&. ':'4"-"'" 

c·cl~")-""t-.· t,·-o' (>].-,0' ' l' ~<. In r ..:, .J(~.!. ",,,,,.- .J!. l ,.:.>cw_l1i':ungss 'l~euer C~_ 8 :):) () - 79 - 1~1i t Ausnahme 

der §§ 69 tEd 'i'O - üIlGingeschrZinl::t ,LI.m·/endung zu fiEden nafJen~ 

::;te:"len r::i t c:lieser-" GrunQsät/~en :i.n einr:~m unlösbaren ;·jiders)ri.lciJ., 

~~eil nicht mehr da~3 C!.Ll St'j ci,ta rr (~;-.e'; tIJl'l"l-,- - Q'Cl!=,: ~':'l--'T"e"""I-'C"") _ _ 0 - _ ~ _ ... -~ ... v . ~ _ .. _1. _~ _ ,-" ~..J 

anfallende V(jl"::]ci;:;en, sondern eÜl zu e:i.necj an<ie:ccn Zei tpu..n>::t 

festgestelltes Ver:.Jögen der Besteuerung unterworfen 

~ird. ohen RUc%s~cht auf zwischen~eit1g ein~etretcne 

Ver~nderungen des Ver~ösens dem U ra~g und dem Werte 

nach. Daraus ergibt sich eine Situation, die dAS geltende 

Erbschafts- und Schenkungss teuer>gesetz prakt:i.sc:h unan-

wendbar r.Jach t. 

Weiters ist zum Beispiel § 15 Abs. 4 der Dcwertun3sgese~z­

Novelle 1971 nicht vollziehbar, weil ni~ht auf § 69 z. 4 
10' 6"" sondern unrichvt1r\'Jc?ise Ruf § 69 z. ), der vern Uber:)efotac.d 

an umlaufenden Betriebsmitteln eines' land- und forst-

wirtsch8:'tlicl1en Betriebes" spricht, Be7U[; genom'Tlen I:.;rd. ferner 

wurde es unterlassen, § 78 Abs. 3 dahingehend zu ändern, daß 

auf den Freibetrag gemäß § 69 Z. 1 Bezug genorn~en wird. 

Dadurch, daß im § 69 die bisherigen 7iffern 1, 2, 3 in der 

nenen ZI frer 1 zusal!lmengefa3t. wurcien J Lättc ,lucL die 

21 tierung im § 78 P,bs .. 3 gGi:-i.ndert ~<l0rden müssen. Da ~ 78 

Ahs. 3 nunmehr nicht vollziehbar ist, ka~n der im § 69 Z. 1 

• vorgesehene F_'eibetrag von 50.DCO Sch~lling nur einmal 

gm'Jäh rt I/i erde n • 

1.11' ,-,.,-, '" r~ r:>'7, h ~;,rz '1 Cl r{l": 
.' _ ....... Ll, ::;...a 1.:::.. .. /... - j 

Beclna.r 

Berichterstatter 
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